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EIN GUTER 
START INS LEBEN

Ein Beispiel aus der Paarberatung

«LASS UNS BITTE 
SACHLICH SPRECHEN!» 

Viele Eltern fragen sich während 
der Schwangerschaft: «Wie kann 
ich meinem Kind die besten Vor-
aussetzungen für ein glückliches 
Leben bieten?»
Werdende Eltern wünschen sich für ihr 
Kind nur das Beste und setzen alles daran, 
ihm einen guten Start ins Leben zu ermög-
lichen. Doch was genau braucht ein Kind 
für einen gelungenen Beginn? Und wie 
können Eltern mit der Herausforderung 
umgehen, wenn ihre realen Lebensbedin-
gungen nicht mit dem idealen Bild einer 
Familie übereinstimmen, die sie sich für 
ihr Kind erho� en? Wie beeinfl ussen gesell-
schaftliche Entwicklungen und veränderte 
Rollenbilder das Verständnis von Kindheit 
und Familie, und welche Fragen ergeben 
sich daraus?
Die Auseinandersetzung mit solchen 
Themen kann oft Anlass sein, den Schritt 
in die Beratung zu wagen. 
Eine werdende Mutter suchte Unter-
stützung in unserer Beratungsstelle. 
Sie befand sich im fünften Monat ihrer 
Schwangerschaft und hatte sich von ihrem 
langjährigen Partner und werdenden Vater 
getrennt. Als berufl ich erfolgreiche Frau 
hatte sie ursprünglich geplant, nach einem 
verlängerten Mutterschaftsurlaub wieder 
zu 70 % zu arbeiten, während die Kinder-
betreuung sowohl durch beide Elternteile 
als auch durch ergänzende Kita-Tage 
organisiert werden sollte. Die Trennung 
jedoch stellte nun ihr Zukunftsbild auf den 
Kopf und löste viele Unsicherheiten und 
Ängste aus: Wird sie die Verantwortung 
für das Kind alleine tragen müssen? 

Kann sie ihm in dieser neuen Lebenssitua-
tion gerecht werden? Welche fi nanziellen 
Auswirkungen hat die Trennung? Wie wird 
der Kontakt zum Kindsvater gestaltet sein?
In der Beratung konnten wir gemeinsam 
diese Fragen und Sorgen erörtern. Durch 
den Austausch fand die Klientin wieder 
mehr Ruhe und Klarheit. Sie erkannte, 
dass sie ihrem Kind unter diesen schwie-
rigen Umstände keine Bilderbuchfamilie 
bieten kann – jedoch über viele wertvolle 
Ressourcen verfügt. Ihr familiäres und 
soziales Netz bietet Stabilität und ist eine 
wertvolle Unterstützung. Zudem kann sie 
auf Erfahrungen und Strategien zurück-
greifen, die ihr helfen, auch in herausfor-
dernden Zeiten gut zurecht zu kommen. 
Mit dieser neu gewonnen Klarheit konnte 
die werdende Mutter auch den Kontakt 
zum Kindsvater suchen, um gemeinsam 
Verantwortung zu übernehmen und eine 
Lösung für den Umgang miteinander zu 
fi nden. 
Schliesslich konnte der Kindsvater in die 
Beratung einbezogen werden. In mehre-
ren Gesprächen fanden die Eltern eine 
einvernehmliche Lösung für die Aufteilung 
der Betreuung und der fi nanziellen Ver-
antwortung.
Trotz der schwierigen und veränderten 
Lebensumstände gelang es der Klientin, 
sich am Ende der Schwangerschaft mit 
Zuversicht und Vorfreude auf die Geburt 
und die Zeit vorzubereiten. So konnte 
sie ihrem Kind danach trotz aller Heraus-
forderungen einen guten Start ins Leben 
ermöglichen. 

Paare geraten häufi g in wieder-
kehrende Konfl ikte über schein-
bar klare Sachthemen. In der 
Beratung zeigt sich, dass hinter 
diesen Auseinandersetzungen 
oft tiefere emotionale Bedürfnis-
se stehen.
Viele Paare berichten, dass sie immer 
wieder dieselben Themen ansprechen 
und dabei das Gefühl haben, sich im Kreis 
zu drehen. Oft wird dabei unbewusst ver-
sucht, das «Recht» auf die eigene Sicht-
weise mit immer besseren Argumenten zu 
verteidigen – bisweilen bis zur Eskalation. 
Was bei diesen Auseinandersetzungen 
häufi g im Verborgenen bleibt, sind die 
zugrundeliegenden Gefühle, die den 
Partner*innen zunächst oft nicht einmal 
bewusst sind.
Ein Paar, das wegen sich wiederkehrender 
Konfl ikte Beratung suchte, zeigte genau 
diese Dynamik: Die Frau kritisierte immer 
wieder aufgebracht, dass ihr Partner dau-
ernd seine Sachen in der Wohnung liegen 
liess und zu wenig Ordnung hielt, während 
der Mann ebenfalls lauthals darauf pochte, 
sie solle nicht ständig «Theater machen» 
und sich nicht in seine Angelegenheiten 
einmischen. Beide verharrten in ihren Posi-
tionen und versuchten, ihre Sichtweise 
mit sachlichen Begründungen durchzuset-
zen, ohne die tieferliegenden Emotionen 
hinter ihrem Verhalten zu erkennen oder 
zu kommunizieren. Erst in der Beratung 
wurde der Fokus auf diese emotionalen 
Dimensionen gerichtet: Die Partnerin er-
kannte, dass hinter ihrem Ärger eine tief-
liegende Traurigkeit steckte – sie fühlte 

sich von ihm nicht mehr wahrgenommen 
und nicht ernst genommen. Ihr Bedürf-
nis war es, sich in der Beziehung sicher 
und wertgeschätzt zu fühlen. Der Partner 
fühlte sich dagegen in seiner Autonomie 
eingeschränkt, spürte Druck, Überforde-
rung und Kontrolle. Er sehnte sich nach 
mehr Vertrauen und Akzeptanz.
Dieses Beispiel verdeutlicht, dass hinter 
vielen scheinbar einfachen Konfl ikten in 
Partnerschaften oft tiefere Beziehungsfra-
gen stecken: «Bin ich dir wichtig? Bist du 
da für mich? Siehst du mich?» Diese Kon-
fl ikte spiegeln ein unbewusstes Bedürfnis 
wider, die Verlässlichkeit der Beziehung 
und die emotionale Erreichbarkeit des 
Partners zu prüfen. 
Das Bewusstwerden dieser emotionalen 
Dimensionen veränderte die Perspektive 
dieses Paares: Indem sie lernten, ihre 
Gefühle und Bedürfnisse o� en auszudrü-
cken, konnten sie einander besser verste-
hen. Sie begannen, Konfl ikte nicht mehr 
als Machtkämpfe zu betrachten, sondern 
als Gelegenheit, über ihre tieferliegenden 
Wünsche und Bedürfnisse in der Bezie-
hung zu sprechen. 

Beratungsstelle 
für Partnerschaft und 
Schwangerschaft
Vordergasse 32 / 34
8200 Scha� hausen
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Anonyme Beratung
37 Anfragen erreichten uns über die Online-Beratung. Die anonyme, schriftliche Form 
bietet einen geschützten Raum, um belastende Gefühle wie Schuld, Scham und 
Angst auszudrücken. Viele Ratsuchende erleben dadurch erste Entlastung und fi nden 
einen Zugang aus der empfundenen Isolation hin zu mehr Selbstverständnis und 
Handlungsspielraum.

Partnerschafts- und Einzelberatung
198 Einzelpersonen und Paare nutzten in 544 Sitzungen unser Angebot. Die Nachfrage 
nach Videoberatung nahm erneut zu. Häufi ge Themen waren Kommunikationsschwierig-
keiten, Entfremdung, Krisen, Mehrfachbelastungen und gesundheitliche Herausforde-
rungen. Beeindruckend ist die anhaltende Bereitschaft vieler Paare, auch in schwierigen 
Zeiten an ihrer Beziehung zu arbeiten und Verantwortung füreinander zu übernehmen.

Schwangerschaftsberatung
37 Ratsuchende nahmen 126 Beratungstermine wahr. Besonders Frauen mit Migrations-
geschichte stehen oft vor zusätzlichen Herausforderungen wie fehlenden sozialen 
Netzwerken, sprachlichen Hürden und inneren Konfl ikten zwischen unterschiedlichen 
kulturellen Erwartungen. Ungeplante Schwangerschaften oder eingeschränkte Unter-
stützung durch Partner können die Situation verstärken. Durch eine kultursensible 
Begleitung gelingt es, Vertrauen aufzubauen und gemeinsam tragfähige Perspektiven 
für Mutter und Kind zu entwickeln.
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STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 
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Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  
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JAHRESBERICHT 
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STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 
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Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  
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Beratungsstelle
für Partnerschaft
& Schwangerschaft

JAHRESBERICHT 2025

VEREIN FÜR PARTNERSCHAFTS-,
LEBENS- UND SCHWANGER-
SCHAFTSBERATUNG

25
Ein Beispiel aus der Schwangerschaftsberatung

EIN GUTER 
START INS LEBEN

Ein Beispiel aus der Paarberatung

«LASS UNS BITTE 
SACHLICH SPRECHEN!» 

Viele Eltern fragen sich während 
der Schwangerschaft: «Wie kann 
ich meinem Kind die besten Vor-
aussetzungen für ein glückliches 
Leben bieten?»
Werdende Eltern wünschen sich für ihr 
Kind nur das Beste und setzen alles daran, 
ihm einen guten Start ins Leben zu ermög-
lichen. Doch was genau braucht ein Kind 
für einen gelungenen Beginn? Und wie 
können Eltern mit der Herausforderung 
umgehen, wenn ihre realen Lebensbedin-
gungen nicht mit dem idealen Bild einer 
Familie übereinstimmen, die sie sich für 
ihr Kind erho� en? Wie beeinfl ussen gesell-
schaftliche Entwicklungen und veränderte 
Rollenbilder das Verständnis von Kindheit 
und Familie, und welche Fragen ergeben 
sich daraus?
Die Auseinandersetzung mit solchen 
Themen kann oft Anlass sein, den Schritt 
in die Beratung zu wagen. 
Eine werdende Mutter suchte Unter-
stützung in unserer Beratungsstelle. 
Sie befand sich im fünften Monat ihrer 
Schwangerschaft und hatte sich von ihrem 
langjährigen Partner und werdenden Vater 
getrennt. Als berufl ich erfolgreiche Frau 
hatte sie ursprünglich geplant, nach einem 
verlängerten Mutterschaftsurlaub wieder 
zu 70 % zu arbeiten, während die Kinder-
betreuung sowohl durch beide Elternteile 
als auch durch ergänzende Kita-Tage 
organisiert werden sollte. Die Trennung 
jedoch stellte nun ihr Zukunftsbild auf den 
Kopf und löste viele Unsicherheiten und 
Ängste aus: Wird sie die Verantwortung 
für das Kind alleine tragen müssen? 

Kann sie ihm in dieser neuen Lebenssitua-
tion gerecht werden? Welche fi nanziellen 
Auswirkungen hat die Trennung? Wie wird 
der Kontakt zum Kindsvater gestaltet sein?
In der Beratung konnten wir gemeinsam 
diese Fragen und Sorgen erörtern. Durch 
den Austausch fand die Klientin wieder 
mehr Ruhe und Klarheit. Sie erkannte, 
dass sie ihrem Kind unter diesen schwie-
rigen Umstände keine Bilderbuchfamilie 
bieten kann – jedoch über viele wertvolle 
Ressourcen verfügt. Ihr familiäres und 
soziales Netz bietet Stabilität und ist eine 
wertvolle Unterstützung. Zudem kann sie 
auf Erfahrungen und Strategien zurück-
greifen, die ihr helfen, auch in herausfor-
dernden Zeiten gut zurecht zu kommen. 
Mit dieser neu gewonnen Klarheit konnte 
die werdende Mutter auch den Kontakt 
zum Kindsvater suchen, um gemeinsam 
Verantwortung zu übernehmen und eine 
Lösung für den Umgang miteinander zu 
fi nden. 
Schliesslich konnte der Kindsvater in die 
Beratung einbezogen werden. In mehre-
ren Gesprächen fanden die Eltern eine 
einvernehmliche Lösung für die Aufteilung 
der Betreuung und der fi nanziellen Ver-
antwortung.
Trotz der schwierigen und veränderten 
Lebensumstände gelang es der Klientin, 
sich am Ende der Schwangerschaft mit 
Zuversicht und Vorfreude auf die Geburt 
und die Zeit vorzubereiten. So konnte 
sie ihrem Kind danach trotz aller Heraus-
forderungen einen guten Start ins Leben 
ermöglichen. 

Paare geraten häufi g in wieder-
kehrende Konfl ikte über schein-
bar klare Sachthemen. In der 
Beratung zeigt sich, dass hinter 
diesen Auseinandersetzungen 
oft tiefere emotionale Bedürfnis-
se stehen.
Viele Paare berichten, dass sie immer 
wieder dieselben Themen ansprechen 
und dabei das Gefühl haben, sich im Kreis 
zu drehen. Oft wird dabei unbewusst ver-
sucht, das «Recht» auf die eigene Sicht-
weise mit immer besseren Argumenten zu 
verteidigen – bisweilen bis zur Eskalation. 
Was bei diesen Auseinandersetzungen 
häufi g im Verborgenen bleibt, sind die 
zugrundeliegenden Gefühle, die den 
Partner*innen zunächst oft nicht einmal 
bewusst sind.
Ein Paar, das wegen sich wiederkehrender 
Konfl ikte Beratung suchte, zeigte genau 
diese Dynamik: Die Frau kritisierte immer 
wieder aufgebracht, dass ihr Partner dau-
ernd seine Sachen in der Wohnung liegen 
liess und zu wenig Ordnung hielt, während 
der Mann ebenfalls lauthals darauf pochte, 
sie solle nicht ständig «Theater machen» 
und sich nicht in seine Angelegenheiten 
einmischen. Beide verharrten in ihren Posi-
tionen und versuchten, ihre Sichtweise 
mit sachlichen Begründungen durchzuset-
zen, ohne die tieferliegenden Emotionen 
hinter ihrem Verhalten zu erkennen oder 
zu kommunizieren. Erst in der Beratung 
wurde der Fokus auf diese emotionalen 
Dimensionen gerichtet: Die Partnerin er-
kannte, dass hinter ihrem Ärger eine tief-
liegende Traurigkeit steckte – sie fühlte 

sich von ihm nicht mehr wahrgenommen 
und nicht ernst genommen. Ihr Bedürf-
nis war es, sich in der Beziehung sicher 
und wertgeschätzt zu fühlen. Der Partner 
fühlte sich dagegen in seiner Autonomie 
eingeschränkt, spürte Druck, Überforde-
rung und Kontrolle. Er sehnte sich nach 
mehr Vertrauen und Akzeptanz.
Dieses Beispiel verdeutlicht, dass hinter 
vielen scheinbar einfachen Konfl ikten in 
Partnerschaften oft tiefere Beziehungsfra-
gen stecken: «Bin ich dir wichtig? Bist du 
da für mich? Siehst du mich?» Diese Kon-
fl ikte spiegeln ein unbewusstes Bedürfnis 
wider, die Verlässlichkeit der Beziehung 
und die emotionale Erreichbarkeit des 
Partners zu prüfen. 
Das Bewusstwerden dieser emotionalen 
Dimensionen veränderte die Perspektive 
dieses Paares: Indem sie lernten, ihre 
Gefühle und Bedürfnisse o� en auszudrü-
cken, konnten sie einander besser verste-
hen. Sie begannen, Konfl ikte nicht mehr 
als Machtkämpfe zu betrachten, sondern 
als Gelegenheit, über ihre tieferliegenden 
Wünsche und Bedürfnisse in der Bezie-
hung zu sprechen. 

Beratungsstelle 
für Partnerschaft und 
Schwangerschaft
Vordergasse 32 / 34
8200 Scha� hausen
IBAN CH60 0078 2006 0599 4710 1

Anonyme Beratung
37 Anfragen erreichten uns über die Online-Beratung. Die anonyme, schriftliche Form 
bietet einen geschützten Raum, um belastende Gefühle wie Schuld, Scham und 
Angst auszudrücken. Viele Ratsuchende erleben dadurch erste Entlastung und fi nden 
einen Zugang aus der empfundenen Isolation hin zu mehr Selbstverständnis und 
Handlungsspielraum.

Partnerschafts- und Einzelberatung
198 Einzelpersonen und Paare nutzten in 544 Sitzungen unser Angebot. Die Nachfrage 
nach Videoberatung nahm erneut zu. Häufi ge Themen waren Kommunikationsschwierig-
keiten, Entfremdung, Krisen, Mehrfachbelastungen und gesundheitliche Herausforde-
rungen. Beeindruckend ist die anhaltende Bereitschaft vieler Paare, auch in schwierigen 
Zeiten an ihrer Beziehung zu arbeiten und Verantwortung füreinander zu übernehmen.

Schwangerschaftsberatung
37 Ratsuchende nahmen 126 Beratungstermine wahr. Besonders Frauen mit Migrations-
geschichte stehen oft vor zusätzlichen Herausforderungen wie fehlenden sozialen 
Netzwerken, sprachlichen Hürden und inneren Konfl ikten zwischen unterschiedlichen 
kulturellen Erwartungen. Ungeplante Schwangerschaften oder eingeschränkte Unter-
stützung durch Partner können die Situation verstärken. Durch eine kultursensible 
Begleitung gelingt es, Vertrauen aufzubauen und gemeinsam tragfähige Perspektiven 
für Mutter und Kind zu entwickeln.

ZU SAGEN 
WAS IST, 
BLEIBT DIE 
REVOLUTIO-
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Viele Eltern fragen sich während 
der Schwangerschaft: «Wie kann 
ich meinem Kind die besten Vor-
aussetzungen für ein glückliches 
Leben bieten?»
Werdende Eltern wünschen sich für ihr 
Kind nur das Beste und setzen alles daran, 
ihm einen guten Start ins Leben zu ermög-
lichen. Doch was genau braucht ein Kind 
für einen gelungenen Beginn? Und wie 
können Eltern mit der Herausforderung 
umgehen, wenn ihre realen Lebensbedin-
gungen nicht mit dem idealen Bild einer 
Familie übereinstimmen, die sie sich für 
ihr Kind erho� en? Wie beeinfl ussen gesell-
schaftliche Entwicklungen und veränderte 
Rollenbilder das Verständnis von Kindheit 
und Familie, und welche Fragen ergeben 
sich daraus?
Die Auseinandersetzung mit solchen 
Themen kann oft Anlass sein, den Schritt 
in die Beratung zu wagen. 
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stützung in unserer Beratungsstelle. 
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zugrundeliegenden Gefühle, die den 
Partner*innen zunächst oft nicht einmal 
bewusst sind.
Ein Paar, das wegen sich wiederkehrender 
Konfl ikte Beratung suchte, zeigte genau 
diese Dynamik: Die Frau kritisierte immer 
wieder aufgebracht, dass ihr Partner dau-
ernd seine Sachen in der Wohnung liegen 
liess und zu wenig Ordnung hielt, während 
der Mann ebenfalls lauthals darauf pochte, 
sie solle nicht ständig «Theater machen» 
und sich nicht in seine Angelegenheiten 
einmischen. Beide verharrten in ihren Posi-
tionen und versuchten, ihre Sichtweise 
mit sachlichen Begründungen durchzuset-
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hinter ihrem Verhalten zu erkennen oder 
zu kommunizieren. Erst in der Beratung 
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und wertgeschätzt zu fühlen. Der Partner 
fühlte sich dagegen in seiner Autonomie 
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Partnerschaften oft tiefere Beziehungsfra-
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Dimensionen veränderte die Perspektive 
dieses Paares: Indem sie lernten, ihre 
Gefühle und Bedürfnisse o� en auszudrü-
cken, konnten sie einander besser verste-
hen. Sie begannen, Konfl ikte nicht mehr 
als Machtkämpfe zu betrachten, sondern 
als Gelegenheit, über ihre tieferliegenden 
Wünsche und Bedürfnisse in der Bezie-
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STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 

SPENDER:INNEN

 

 

 

 

 

 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  

 

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Vereinsversammlung des 
Vereins für Partnerschafts-, Lebens- 
und Schwangerschaftsberatung 
8200 Schaffhausen 

17. April 2026 

BERATUNGSSTELLE FÜR 
PARTNERSCHAFT



JAHRESBERICHT 
DER PRÄSIDENTIN

STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 

SPENDER:INNEN

 

 

 

 

 

 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  

 

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Vereinsversammlung des 
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und Schwangerschaftsberatung 
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BERATUNGSSTELLE FÜR 
PARTNERSCHAFT



JAHRESBERICHT 
DER PRÄSIDENTIN

STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 

SPENDER:INNEN

 

 

 

 

 

 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  

 

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Vereinsversammlung des 
Vereins für Partnerschafts-, Lebens- 
und Schwangerschaftsberatung 
8200 Schaffhausen 

17. April 2026 

BERATUNGSSTELLE FÜR 
PARTNERSCHAFT



JAHRESBERICHT 
DER PRÄSIDENTIN

STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00
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Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 
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Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  
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JAHRESBERICHT 
DER PRÄSIDENTIN

STATISTIK EINZEL-, PAAR- UND LEBENSBERATUNG

BERATUNGSFÄLLE 2025 2024
Total 196 161
davon Neuanmeldungen 135 108
davon Fortsetzungen 61 53

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 267 220
Kt. Zürich 10 13
Kt. Thurgau 12 4
andere 10 8

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 81 62
röm.kath. 47 46
christkath. 0 0
christlich orthodox 30 14
muslimisch 24 15

keine, andere 120  105

GESUCHE 2025 2024
Total 8 9

STATISTIK SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG 

BERATUNGSFÄLLE  2025 2024
Total 36 41
davon Neuanmeldungen 24 25
davon Fortsetzungen 12 16

WOHNSITZ 2025 2024
Scha� hauser Gemeinden 41 49
Kt. Zürich 1 1
Kt. Thurgau 1 0
andere 4 0

KONFESSION 2025 2024
evang.ref. 12 7
röm.kath. 7 8
christkath. 0 0
christl.orthodox 7 6
muslimisch 3 10
keine, andere 17 19

GESUCHE INKL. WINDEL ABOS 2025 2024
Total 5 13

BILANZ VEREIN

31.12.2025 31.12.2024 

AKTIVEN
Finanzvermögen

SKB Vereinskonto 66’380.75 47’768.35

Total Flüssige Mittel 66’380.75 47’768.35

Übrige Debitoren 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 66’380.75 47’768.35

PASSIVEN
Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Kreditoren 2’000.00 0.00

Kurzfristige Rückstellungen

Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 
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darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 
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Anscha� ung EDV 2’900.00 2’900.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’900.00 2’900.00

Fonds EFSH 17’670.00 0.00

Total Fonds 17’670.00 0.00

Langfristige Rückstellungen

Mobilien 11’056.50 11’056.50

Anscha� ung EDV 1’600.00 1’600.00

Total Rückstellungen 12’656.50 12’656.50

TOTAL FREMDKAPITAL 35’226.50 15’556.50

Vereinsvermögen 32’211.85 34’682.50

Gewinn / Verlust –1’057.60 –2’470.65

VEREINSVERMÖGEN 31’154.25 32’211.85

TOTAL PASSIVEN 66’380.75 47’768.35

BILANZ BERATUNGSSTELLEN

31.12.2025 31.12.2024

AKTIVEN
Finanzvermögen

Konto Ordinario Partner– und Schwangers. 189’462.60 178’573.98

Sparkonto Direkthilfe Partnerschaft 3’433.15 5’368.65

Konto Klientenzahlungen Partnerschaft 264.15 975.75

Kasse Direkthilfe Schwangerschaft 621.00 850.00

Kasse Direkthilfe Partnerschaft 0.00 300.00

Sparkonto Direkthilfe Schwangerschaft 6’837.92 6’021.55

Total Flüssige Mittel 200’618.82 192’089.93

Debitoren 3’550.00 1’095.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Total Forderungen/Guthaben 3’550.00 1’095.00

TOTAL AKTIVEN 204’168.82 193’184.93

PASSIVEN
Fremdkapital

Kreditoren 4’042.75 3’416.70

Passive Rechnungsabgrenzungen 4’140.00 4’000.00

Rückstellung kurzfristig

Computerunterhalt 8’000.00 8’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 16’182.75 15’416.70

Langfristige Rückstellungen

Beitragskürzungen Landeskirchen 10’000.00 10’000.00

Personalkosten 10’000.00 10’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 20’000.00 20’000.00

Zweckgebundenes Fondsvermögen

Direkthilfefonds Partnerschaft 3’433.15 5’668.65

Direkthilfefonds Schwangerschaft 7’458.92 6’871.55

Beratungsfonds Partnerschaft 9’445.00 9’085.00

Total zweckgebundenes Fondsvermögen 20’337.07 21’625.20

TOTAL FREMDKAPITAL + ZWECKGEB. FONDSVERM. 56’519.82 57’041.90

Vermögen 136’143.03 137’338.83

Gewinn / Verlust 11’505.97 –1’195.80

Vereinsvermögen nach Erfolg 147’649.00 136’143.03

TOTAL PASSIVEN 204’168.82 193’184.93

ERFOLGSRECHNUNG VEREIN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

BEITRÄGE/SPENDEN

Mitgliederbeiträge 4’180.00 4’350.00 4’000.00 4’000.00

Spenden 1’430.00 2’150.00 1’000.00 2’000.00

Zweckgebundene Spende EFSH 17’670.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00

Entnahme Rückstellungen 0.00 0.00 750.00 0.00

Total Beiträge / Spenden 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

PROJEKTE / ANLÄSSE

Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

Total Projekte / Anlässe –598.90 –829.00 –1’000.00 –1’000.00

VERWALTUNGSAUFWAND

Büromaterial, Drucksachen, Inserate –1’140.25 –1’047.80 –1’000.00 –1’000.00

Anscha� ung / UH Mobilien 0.00 0.00 –750.00 0.00

Anscha� ung / UH EDV –69.00 0.00 0.00 0.00

Telefon, Internet, Porto –152.00 –176.00 –150.00 –400.00

Dienstleistungen Dritter –2’635.05 –5’315.95 –1’500.00 –1’500.00

(Revision Buchhaltung)

Spesen 2’000.00 1’500.00 –1’500.00 –1’500.00

Allgemeiner Personalaufwand 0.00 29.90 –100.00 –500.00

Übriger Aufwand 0.00 0.00 0.00 0

Total Verwaltungsaufwand –5’996.70 –8’069.65 –5’000.00 –7’400.00

VERMÖGENSERFOLG

Passivzinsen, Bankspesen –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

Total Vermögenserfolg –72.00 –72.00 –100.00 –100.00

PERIODENFREMDER ERFOLG

Einlage in Fonds (EFSH) –17’670.00 0.00 0.00 0.00

Total Periodenfremder Erfolg –17’670.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AUSGABEN / EINNAHMEN 23’280.00 6’500.00 5’000.00 6’000.00

Einnahmenüberschuss 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausgabenüberschuss 1’057.60 2470.65 1’100.00 2’500.00

SUMMEN 24’337.60 8’970.65 6’100.00 8’500.00

KOSTENSTELLENRECHNUNG BERATUNGSSTELLEN

Rechnung
2025

Rechnung
2024

Voranschlag
2026

Voranschlag 
2025

Beratungsertrag –43’645.00 –35’185.00 –35’000.00 –25’000.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –138’934.00 –105’700.00 –139’000.00 –155’020.00

Beiträge Landeskirchen –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00 –41’350.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Fondsveränderung Beratung 4’500.00 4’500.00 4’000.00 4’000.00

Besoldungen Beraterinnen 138’629.90 121’342.05 136’500.00 134’750.00

Sozialversicherung 33’755.00 29’601.30 34’000.00 29’650.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –4’723.65 0.00 0.00

E� ektive Spesen 97.30 168.20 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 90.00 165.20 250.00 300.00

Weiterbildung 1’838.80 3’185.20 4’000.00 4’000.00

Bibliothek, Fachliteratur 130.25 366.70 250.00 250.00

Dienstleistung Dritter 1’862.50 0.00 0.00 0.00

–44’025.25 –28’630.00 –37’200.00 –49’270.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe –2’235.50 –2’960.10 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –7’579.00 –7’500.00 –4’000.00 –4’000.00

Aufwand Direkthilfe 9’814.50 10’433.65 4’000.00 4’000.00

0.00 –26.45 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Partnerschaft –44’025.25 –28’656.45 –37’200.00 –49’270.00

BERATUNGSSTELLE FÜR 
SCHWANGERSCHAFT

Projekte / Anlässe –450.00 0.00 0.00 0.00

Beiträge Kanton–und Gemeinden –15’000.00 –15’000.00 –15’000.00 –20’000.00

Beiträge Landeskirchen –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00 –21’100.00

Übrige Beiträge –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00 –1’000.00

Besoldungen Beraterinnen 27’780.10 26’857.95 29’500.00 28’850.00

Sozialversicherung 6’547.15 6’277.50 7’400.00 7’200.00

Rückerstattung Sozialversicherungen 0.00 –1’056.05 0.00 0.00

E� ektive Spesen 31.70 99.15 150.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 25.00 52.60 150.00 150.00

Weiterbildung 803.75 1’947.80 2’000.00 1’500.00

Bibliothek, Fachliteratur 98.30 0.00 100.00 100.00

Übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

–2’264.00 –2’921.05 2’200.00 –4’150.00

Direkthilfe für Partnerschaft

Fondsveränderung Direkthilfe 587.37 466.75 0.00 0.00

Beiträge Direkthilfe –8’296.53 –15’260.85 –15’000.00 –15’000.00

Aufwand Direkthilfe 7’679.16 14’720.10 15’000.00 15’000.00

–30.00 –74.00 0.00 0.00

Total Beratungsstelle für Schwangerschaft –2’294.00 –2’995.05 2’200.00 –4’150.00

VERWALTUNG

Projekte, Anlässe –4’000.00 –4’000.00 0.00 0.00

Beitrag Raumkosten Kanton –21‘066.00 –19’980.00 –21’000.00 –19’980.00

Beitrag Verwaltungskosten Evang. ref. –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00 –8’000.00

Aufl ösung Rückstellungen für Laptop 0.00 0.00 –2’000.00 0.00

Sonstiger Ertrag 0.00 –106.00 –100.00 –100.00

Besoldung Verwaltung 10’304.10 9’713.95 10’000.00 11’000.00

Besoldungen Reinigung 1’180.15 1’181.20 1’200.00 1’500.00

Sozialversicherung 964.25 906.05 1’000.00 1’200.00

E� ektive Spesen 339.60 66.30 100.00 150.00

Allgemeiner Personalaufwand 223.35 240.55 250.00 300.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

Dienstleistung Dritter 14’233.50 16’883.95 18’000.00 23’600.00

Verwaltungsaufwand 14’479.98 11’198.90 12’000.00 15’000.00

Anscha� ung Laptop 0.00 0.00 2’000.00 0.00

Mieten–und Nebenkosten 25’902.60 24’376.50 25’500.00 26’000.00

Sachversicherungen 142.80 142.80 150.00 150.00

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltung 34’704.33 32’624.20 39’100.00 50’820.00

FINANZEN

Zinsertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Passivzinsen, Bankspesen 108.95 223.10 250.00 150.00

108.95 223.10 250.00 150.00

A.o. Periodenfremder Aufwand / Ertrag

Projekte, Anlässe 0.00 0.00 0.00 0.00

Aufl ösung Rückstellungen Jubiläum 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00

Total Finanzen / A.o. Periodenfremd 108.95 223.10 250.00 150.00

ERGEBNIS 
NEGATIVER BETRAG = GEWINN –11’505.97 1‘195.80 4’350.00 –2’450.00

VEREINSORGANE
VORSTAND 2025

Präsidium SABINE DUBACH

Kassierin ANGELIKA LEU 
Rechnungsführerin
Evang.-ref. Kirche des Kantons Scha� hausen 

Mitglieder CARMEN ISLER
Vertreterin der Röm.-kath. Landeskirche

 KLAUS GROSS 
Pfarrer der Christkatholischen Kirchgemeinde

 CLAUDIA SCHMID-GEBERT
Vertreterin der Gemeinden des Kanton SH  
 

BERATUNGSSTELLEN 

Stellenleitung CORNELIA EGLI-ANGELE

Mitarbeiterinnen SIMONE THÖNY-HAAG 
Beratungsstellen

 ANDREA BRÜLISAUER STADLER

Mitarbeiterin HEIDI BOLLI
Sekretariat

Angele Maria

Kilchmann Rudolf

Roost Christoph 

Dr. Stettler Norbert

Vögeli Jakob

Evang. Reform. 
Kirchgemeinde Neuhausen

Einwohmergemeinde Beringen

Christkatholische 
Kirchgemeinde Scha� hausen

Evangelische Frauen 
Scha� hausen/Nägelifonds

Evangelisch-reformierte Kirche 
des Kantons Scha� hausen

Gemeinnützige Frauen 
Sektion SH

Hülfsgesellschaft Scha� hausen

Katholischer Frauenbund 
Scha� hausen KFS

Römisch-katholische Kirche im 
Kanton Scha� hausen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde der Stadt SH

Verband Evang.-ref. 
Kirchgemeinden der Stadt SH

Wie gewohnt habe ich vor dem Verfassen
dieses Jahresberichts den Text des ver-
gangenen Jahres gelesen. Dabei zeigt sich 
leider, dass sich die weltpolitische Lage 
weiterhin nicht zum Guten entwickelt hat. 
Am Tag des Schreibens jährt sich der Be-
ginn des Angri� skrieges Russlands gegen 
die Ukraine zum vierten Mal, ein Ende 
ist weiterhin nicht absehbar. Die damit 
verbundenen Sorgen und Ängste sind in 
allen Lebensbereichen spürbar – auch in 
unserer Beratungstätigkeit.
Umso dankbarer bin ich für die konstante 
und engagierte Arbeit unseres Teams. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stellen-
leiterin Cornelia Egli-Angele, den Bera-
terinnen Simone Thöny-Haag und Andrea 
Brülisauer Stadler, sowie unserer Sekre-
tärin Heidi Bolli. Ebenso danke ich den 
Vorstandsmitgliedern Carmen Isler, Klaus 
Gross, Angelika Leu und Claudia Schmid-
Gebert für ihre wertvolle Unterstützung.
Eine besondere Wertschätzung unserer 
Arbeit durften wir anlässlich unseres 
Social-Events im Januar 2025 erfahren. 
Im Rathaus Stein am Rhein wurden 
Mitarbeitende und Vorstand von Stadt-
rätin Carla Rossi empfangen, die die 
Geschichte von Johann Rudolf Freiherr 
Schmid von Schwarzenhorn erzählte und 
den Goldenen Becher als bedeutendes 
Geschenk an die Stadt würdigte.
Nach zwei Jahren intensiver und kollegia-
ler Zusammenarbeit konnte mit Beschluss 
des Regierungsrates vom 23. September 
2025 rückwirkend per 1. Januar 2025 eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton 
Scha� hausen abgeschlossen werden. 
Diese bringt Planungssicherheit, führt je-
doch auch dazu, dass wir nun Mieter der 
Räumlichkeiten an der Vordergasse 32/34 

sind. Zudem gab Andi Kunz aus Governan-
ce-Gründen seine Vorstandstätigkeit als 
Vertreter des Kantons ab. Für sein grosses 
Engagement und seine wertvolle Unter-
stützung danken wir ihm herzlich.
Im August 2025 erhielten wir eine erfreu-
liche Mitteilung: Der Verein Evangelische 
Frauen Scha� hausen sprach uns für die 
Direkthilfe Fr. 17’670.– zu. In einem von 
uns ausgearbeiteten Schenkungsvertrag 
wurden die nötigen Regelungen fest-
gehalten. Diese Mittel stammen aus der 
Aufl ösung des Vereins Evangelische 
Zeitschrift Frauen Forum. Für diese gross-
zügige Unterstützung danken wir herzlich. 
Auch die Römisch-katholische Kirchge-
meinde Scha� hausen unterstützte uns 
erneut mit Fr. 4’000.–.
Ein grosser Dank gilt dem Kanton Scha� -
hausen, den Gemeinden (3/4 des Kantons-
beitrages fi nanzieren diese), Institutionen, 
der Hülfsgesellschaft Scha� hausen sowie 
allen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. Ihre Beiträge ermöglichen unsere 
wichtige Beratungsarbeit und Unterstüt-
zung hilfe- und ratsuchender Menschen. 
Für dieses Vertrauen und diese Solidarität 
sind wir sehr dankbar.

Sabine Dubach 
Präsidentin 

SPENDER:INNEN

 

 

 

 

 

 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins für Partnerschafts-, Lebens- und Schwangerschaftsberatung, bestehend aus der 
Vereinsrechnung im engeren Sinn sowie der Rechnung der Beratungsstellen für Ehe-, Part-
nerschafts- und Lebensprobleme sowie für Schwangerschaft und Familienplanung, jeweils 
für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe  
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.  
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen 
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene  
Detailprüfungen der beim geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfun-
gen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten ent-
spricht. 

Mäder + Baumgartner Treuhand AG 

  

Roger Biber Thomas Wildberger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  
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